
21. IFK-PRAXISFORUM

28. November 2022,18:00Uhr
Sparkassenforum am Altmarkt

Aktuelle Ergebnisse aus der
Forschung des Instituts



Zum nunmehr 21. Mal präsentiert das Institut für Kommunikationswissenschaft im
Rahmen des Praxisforums spannende Ergebnisse aus seiner Forschung, darunter aus
den besten Abschlussarbeiten der Bachelor- und Masterstudiengänge. Dabei zeigt
sich in diesem Jahr ganz besonders die Vielfalt des Fachs und der
Forschungsschwerpunkte des IfK.

Einen großen Schwerpunkt bildet allerdings die Nachrichtenqualität in verschiedenen
Bereichen des Kommunikationsprozesses. So wurde der Frage nachgegangen,
inwieweit die Corona-Berichterstattung von Sensationalismus geprägt war und wie
die Qualität der Berichterstattung allgemein durch die Nutzenden wahrgenommen
wurde. Zur Nachrichtenproduktion wurde untersucht, inwieweit Lokaljournalismus in
Zeiten knapper Ressourcen seinen eigenen Ansprüchen gerecht werden kann.

Methodisch innovative und aufwendige Analysen werden durch unsere
Masterabsolventinnen präsentiert:
Um die Wirkung des wahrgenommenen Geschlechts eines Sprachassistenten auf die
Vertrauenswürdigkeit zu untersuchen, wurde eigens eine geschlechtsneutrale
Stimme entwickelt. Weitere Projekte, die vorgestellt werden, befassen sich mit den
Fragen, ob ein Tierwohlsiegel den Fleischkonsum unerwünschterweise sogar erhöhen
kann und wovon das Schenkverhalten auf Live-Streaming-Plattformen abhängt.

Wir freuen uns, Sie am 28. November 2022 zum 21. Praxisforum im Sparkassenforum
am Altmarkt begrüßen zu können!

Reiner Zieschank
Vorsitzender des Fördervereins

Prof. Dr. Lutz M. Hagen
Direktor des IfK, Professur für Politische und Wirtschaftskommunikation

Prof. Dr. Sven Engesser
Professur für Wissenschafts- und Technikkommunikation

JProf. Anna Sophie Kümpel
Professur für Digitale Medien und die Methoden Ihrer Erforschung

Programm:

17:30 Uhr Einlass

18:00 Uhr Begrüßung

Alissa Steer
Nähe aber keine Tiefe? – Eine Qualitative Befragung deutscher Lokaljournalist*innen über den Umgang mit
dem Thema Rechtsextremismus

Kathleen Lehmann
Sensationalismus in der Corona Berichterstattung

Sarah Süß
Qualitätswahrnehmung der Berichterstattung in der Corona-Pandemie

Prof. Dr. Lutz M. Hagen
Vielfalt und Perspektiven lokaler und regionaler Medien - eine Pilotstudie im Auftrag der Thüringer
Landesmedienanstalt (TLM)

- Zeit für Ihre Fragen -

Sandra Mooshammer
Sind geschlechtsneutrale Sprachassistenten vertrauenswürdiger? Ein Online-Experiment zur Wahrnehmung
und Bewertung synthetischer, geschlechtsneutraler Stimmen

Daria Kurchinskaia
Exploration of factors influencing gift-giving behavior on live-streaming platforms

Thu Hang Vu
Der Einfluss von Lebensmittelkennzeichen zum Thema Tierwohl auf die wahrgenommene kognitive
Dissonanz am Beispiel von Schweinefleisch

- Zeit für Ihre Fragen -

Prämierung der besten Abschlussarbeiten

Ende der Veranstaltung ca. 20:00 Uhr


